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die Schlagzeilen in

der Presse drehten

sich im vergangenen

Jahr oftmals um

Kindesmissbrauch,

Kindesmord oder

Vernachlässigung

von Kindern. Ich weiß

nicht, ob mein 

subjektives Empfinden mich täuscht, aber ich

habe den Eindruck, dass die Gefahren in 

diesem Bereich wachsen. Ich denke, das ist

den verantwortlichen Stellen in unseren 

Verwaltungen bewusst.

Wir vom Kinderschutzbund können mithelfen,

das Leben unserer Kinder sicherer zu machen,

indem wir Eltern und Betreuern Informations-

material zur Verfügung stellen, aber vor allem

durch ganz konkrete Maßnahmen, wie wir

sie, zusammen mit Partnern, in der Aktion

„GUTE FEE SINDELFINGEN“ im vergangenen

Jahr in Sindelfingen umgesetzt haben. Wenn

Sie durch Sindelfingen gehen, begegnen

Ihnen überall die Aufkleber dieser Aktion an

sehr vielen Eingängen zu Geschäften, Einrich-

tungen und Institutionen. Hier finden Kinder

bei Bedarf Hilfe, aber auch Schutz, wenn sie

sich bedroht fühlen. Wir hoffen alle, dass un-

sere Kinder diese „GUTE FEE“ nie in Anspruch

nehmen müssen, aber es ist beruhigend zu

wissen, dass dann, wenn Hilfe benötigt wird,

diese auch da ist. Ich danke allen, die sich

dafür zur Verfügung stellen. 

Diese Aktion ist wie angesprochen im letzten

Jahr in Sindelfingen gestartet worden. 

Sie wird in diesem Jahr auf Böblingen ausge-

weitet. Ähnliche Aktionen gibt es schön länger

in anderen Kreisgemeinden (z. B. Schönaich)

Es wäre schön, wenn diese Aktion eines Tages

in allen Gemeinden des Kreises installiert

wäre.

Starke Eltern – starke Kinder® ist ein Eltern-

kurs, der vom Bundesverband des Kinder-

schutzbundes entwickelt wurde und der auch

bei uns immer mehr nachgefragt wird. Wir

freuen uns darüber, auch wenn es im Moment

so aussieht, dass dieser Kurs insbesondere

von den Eltern besucht wird, die sowieso

schon für Erziehungsfragen sensibilisiert sind.

Eltern, die diesen Kurs besonders nötig

hätten, sind leider auch besonders schwierig

davon zu überzeugen. Dass wir in unserem

Bestreben, die Erziehungskompetenz der

Eltern zu stärken richtig liegen, hat uns auch

Ministerpräsident Oettinger bestätigt. Bei

einem Termin des Landesvorstands mit ihm,

hat er uns beim Ausbau dieses Angebots

Unterstützung zugesichert. Seine Frau Inken

Oettinger hat für diesen Kurs die Patenschaft

übernommen. Das hilft uns sicherlich dabei,

notwendige Gelder für die Durchführung der

Kurse aufzubringen.

Sorgen bereitet uns vor Ort unser Kleider-

laden in der Langen Straße in Sindelfingen.

Der Umsatz der dort gemacht wird, reicht

nicht aus, um die Kosten zu decken. Ist es

wirklich so, dass es in Sindelfingen zu wenig

Eltern gibt, die beim Kleiderkauf für ihre

Kinder sparen müssen? Oder ist es tatsächlich

so, dass Eltern lieber einen billigen Ramsch

kaufen, der aber neu ist, bevor sie hochwerti-

ge, aber gebrauchte Kleidung für ihre Kinder

erwerben? Ich weiß es nicht. Vielleicht liegt es

auch daran, dass wir einfach mehr investieren

müssen, um den Kleiderladen bekannter zu

machen. Was dort jedoch unbestreitbar ge-

braucht wird, sind ehrenamtliche Helferinnen

und Helfer.
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Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde des Kinderschutzbundes,
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Frau Klotz und Frau Rieth, die dort aktiv sind,

brauchen tatkräftige Unterstützung.

Mit Schuljahresbeginn 2006/2007 wurde an

den Grund- und Hauptschulen in Sindelfingen

die Ganztagesbetreuung eingeführt. Der

Kinderschutzbund ist mit seinen Mitarbeiter-

innen und Mitarbeitern des Lern- und Spiel-

hauses für die Durchführung in Maichingen

und im Hinterweil verantwortlich. Erste

Rückmeldungen versprechen einen Erfolg der

Arbeit vor Ort. Für unser Lern- und Spielhaus

hat die „Auslagerung“ der Hausaufgaben-

betreuung an die Schulen gravierende 

Konsequenzen. War es bisher so, dass wir

überwiegend nur Angebote für Kinder mit 

Migrationshintergrund machen konnten, ist

es jetzt möglich, das Lern- und Spielhaus zu

einer Einrichtung für alle Maichinger Kinder

und deren Eltern zu machen. Das neue 

Konzept werden wir im Frühsommer 2007 vor-

stellen. Ich freue mich darauf.

Zum Schluss möchte ich von Herzen allen

danken, die sich ehrenamtlich oder beruflich

für den Kinderschutzbund eingesetzt haben.

Mir macht es viel Spaß, mich in diesem Ver-

band zu engagieren, da ich mich bei meiner

Arbeit immer auf unsere Mitarbeiterinnen und

Mitarbeiter verlassen kann, unabhängig 

davon, ob sie hauptberuflich oder ehrenamt-

lich für den Kinderschutzbund tätig sind.

Mein Dank gilt auch unseren Ansprechpart-

nern in den Verwaltungen des Kreises und der

Städte für die gute Zusammenarbeit. Danke

auch den zahlreichen Spendern und unseren

Sponsoren. Stellvertretend für viele nenne

ich hier die Stadtwerke Sindelfingen, die 

Werbeagentur Walliser & Partner Leonberg,

den Lionsclub Böblingen/Sindelfingen und

den Lionsclub Sindelfingen/Weil der Stadt.

Ohne deren finanziellen Beitrag wäre unser

Engagement nicht möglich gewesen.

Desweiteren möchte ich mich bei den Jugend-

lichen bedanken, die sich im Dezember 2006

bei der Aktion „Mitmachen-Ehrensache“ en-

gagiert haben und den Erlös ihrer freiwilligen

Arbeitsleistungen dem Kinderschutzbund zur

Verfügung gestellt haben. Dank auch an den

Kreisjugendring, der diese Aktion organisiert

und die Spende vermittelt hat.

Zu guter Letzt ein herzliches Dankeschön an

den Personalrat der Kreissparkasse Böblin-

gen. Anstatt Weihnachtsgeschenke zu erhal-

ten spendeten die Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter der Kreissparkasse den Gegenwert an

drei engagierte Einrichtungen im Landkreis.

Der Kinderschutzbund konnte sich so zum En-

de des Jahres über eine großzügige finanzielle

Zuwendung freuen.

Die ganze Breite unseres Engagements im

Jahre 2006 können Sie diesem Bericht entneh-

men. Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen beim

Lesen.

Ihr 

Reinhard Steinhübl

Vorsitzender
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die Arbeit der

Geschäftsführung im

vergangenen Jahr war

vor allem von zwei

Schwerpunkten in-

tensiv geprägt:

■ Einführung der

Ganztagesbetreuung

an den Sindelfinger Grund- und Hauptschulen

■ Einführung der Aktion „GUTE FEE SINDEL-

FINGEN“

Ganztagesbetreuung

Nach über einem Jahr intensivster Diskussion

in der Projektgruppe „Ganztagesbildung“

wurde das Sindelfinger Modell einer Ganzta-

gesbetreuung an den Grund- und Hauptschu-

len im Mai 2006 vom Sindelfinger Gemeinde-

rat verabschiedet und mit Beginn des

Schuljahres 2006/2007 an den entsprechen-

den Schulen eingeführt.

Der Kreisverband des Kinderschutzbundes

war bis dahin Träger der Sozialen Schülerbe-

treuung an der Grundschule im Sindelfinger

Stadtteil Hinterweil und an der Johannes-

Widmann-Schule in Maichingen. Mit Einfüh-

rung des „Sindelfinger Modells“ der Ganzta-

gesbetreuung galt es nun die Soziale Schüler-

betreuung in die Flexible

Nachmittagsbetreuung zu integrieren.

Der Kinderschutzbund ist an beiden genann-

ten Schulen für das Modul „Lern- und Spiel-

zeit mit Hausaufgabenbetreuung“ verantwort-

lich. Der Start verlief an beiden Schulen sehr

erfolgreich.

In Kooperation mit der Verwaltung und den

beteiligten Schulen entwickelten die verant-

wortlichen Träger, Kinderschutzbund und Cari-

tas, ein Konzept zur Qualitätssicherung der

Flexiblen Nachmittagsbetreuung.

Die wesentlichen Punkte hierbei sind:

■ Einbindung von zusätzlichem qualifizierten

Fachpersonal an allen Schulen zur Unter-

stützung der ehrenamtlichen Mitarbeiter

■ Qualifizierung durch ein gezieltes Fortbil-

dungsprogramm

Die Einführung der Ganztagesbetreuung an

der Johannes-Widmann-Schule in Maichingen

hat für die Arbeit des Lern- und Spielhauses

weitreichende Konsequenzen. Da der „Lernbe-

reich“ an die Schule ausgelagert wurde, müs-

sen Arbeitsbereiche und Schwerpunkte der

Einrichtung neu definiert und beschrieben

werden. Die neue Konzeption der Kinder- und

Familieneinrichtung wird im Mai 2007 der Öf-

fentlichkeit präsentiert.

Aktion „GUTE FEE SINDELFINGEN“ 

„Gemeinsam sind wir stark –

personelle und zeitliche

Ressourcen bündeln

und effektiv einsetzen.“

So könnte man den Be-

ginn der Aktion „GUTE

FEE SINDELFINGEN“ be-

schreiben. Das Kinderbüro der Stadt Sindel-

fingen, der Kinderschutzbund und Joachim

Seidel, Apotheker – alle hatten dieselbe Idee

und man einigte sich, unter Beteiligung weite-

rer Partner, das Projekt gemeinsam zu ent-

wickeln und umzusetzen.

Liebe Mitglieder, Freundinnen und Förderer des Kinderschutzbundes,
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realisieren. Von daher ist es für mich schön

und ermutigend zu erleben, mit welcher

Motivation und Mitmenschlichkeit sich die in

unserem Kreisverband aktiven „Ehrenamt-

lichen“ für die Belange und das Wohlergehen

der ihnen anvertrauten Kinder und deren

Familien engagieren.

Ihnen gilt mein herzlichster Dank und meine

ehrliche und respektvolle Anerkennung und

Wertschätzung.

Allen Leserinnen und Lesern wünsche ich eine

erkenntnisreiche Lektüre.

Herzlichst

Ihr

Thomas Kowoll

Geschäftsführer

Kinder benötigen Ansprechpartner und Ver-

bündete um sorglos und alleine spielen zu

können. Auf dem Weg zum Kindergarten, zur

Schule, zu Freunden oder beim Spielen im

öffentlichen Raum sind sie auf Personen und

Orte angewiesen, an denen sie unkompliziert

Hilfe und Ratschläge bekommen können.

Entstanden ist ein sich ständig erweiterndes

Netzwerk von über 200 Geschäften, Klein-

betrieben, öffentlichen Einrichtungen und

Institutionen. Mit Menschlichkeit, Gefühl und

Toleranz erklären sie sich bereit, als Ansprech-

partner und Verbündete für Kinder zu wirken

und offen für deren Probleme, Sorgen und

Nöte zu sein. Ein gut sichtbarer Aufkleber

signalisiert den Kindern, dass sie sich an

diesem Ort geschützt Hilfe holen können.

An dieser Stelle meinen herzlichsten Dank

an Ulrike Tamme vom Kinderbüro der Stadt

Sindelfingen für die Gesamtkoordination.

Ein Dankeschön auch an alle, die das Projekt

vorbereitet und gestartet haben und an alle

beteiligten Aktionspartner.

Vieles hat sich im vergangenen Jahr bewegt

und verändert. Einiges war nicht einfach zu

ANSCHRIFT

Deutscher Kinderschutzbund

Kreisverband Böblingen e.V.

Schlossberg 3

71032 Böblingen

Telefon: 0 70 31 - 2 52 00

Fax: 0 70 31 - 22 10 76

www. kinderschutzbund-boeblingen.de

info@kinderschutzbund-boeblingen.de

Bankverbindungen

Kreissparkasse Böblingen

Konto: 88 008

BLZ: 603 501 30

Volksbank AG Böblingen

Konto: 244 373 027

BLZ: 603 900 00
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Mitglieder des Vorstands 
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1.Vorsitzender

Reinhard Steinhübl

Geschäftsführer

Thomas Kowoll

Dipl. Soz. Päd. (FH) 

Gestalttherapeut (IGW)

Stellv. Vorsitzende 

Beate Hannig

Fachbereichsleitung 

Begleiteter Umgang 

Inge Fuchs

Dipl. Soz. Päd. (FH)

Stellv. Vorsitzende 

Ingeborg Klotz

Lern- und Spielhaus Maichingen

Sabrina Mathe

Dipl. Soz. Päd. (BA)

(ab 11.2006)

Stellv. Vorsitzende 

Fatma Altas

Lern- und Spielhaus Maichingen

Bianca Schwidrowski

Erzieherin 

Spiel-/Theaterpädagogin

(bis 12.2006)

Kassenführer 

Peter Keller

Schriftführerin

Claudia Papadopoulou

Jugendvertreterin 

Timea Peier

Hauptamtliche Fachkräfte

Pädagogische Fachkräfte

Geringfügige Beschäftigung

Begleiteter Umgang

Annette Schneider

Dipl. Soz. Arb. (FH)

Begleiteter Umgang

Robert Maurer

Dipl. Soz. Päd. (FH)

Im Jahre 2006 waren zusätzlich 85 bürger-

schaftlich Engagierte in den verschiedenen

Fachbereichen für unseren Kreisverband tätig.
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BEGLEITETER UMGANG

Schlossberg 3

71032 Böblingen

Seit 1991 betreut und begleitet der Deutsche

Kinderschutzbund Kreisverband Böblingen

e.V. Kinder und Eltern nach Trennung und

Scheidung.

Dabei stehen die Rechte der Kinder im Vorder-

grund.

Jedes Kind hat ein Recht auf einen Umgang

mit beiden Elternteilen (§ 1684 Abs.1BGB),

unabhängig davon ob die Eltern verheiratet

sind oder ein Elternteil das Sorgerecht hat

oder nicht. Nur durch den Kontakt mit beiden

Eltern ist eine ganzheitliche Entwicklung des

Kindes möglich.

Mit unserer Unterstützung bieten wir Kindern

aus Trennungs – und Scheidungsfamilien

sowie Pflegekindern die Möglichkeit, den

nicht bei Ihnen lebenden Elternteil in einer

konfliktfreien Umgebung zu treffen.

Die Umgangskontakte finden in der Regel

14-täglich für 2 Stunden statt.

Diese Regelung wird mit den Beteiligten

besprochen und kann individuell angepasst

werden.

Bei der Durchführung des Begleiteten Um-

gangs wurden die Fachkräfte von 13 ehren-

amtlich tätigen Mitarbeiterinnen unterstützt.

Ohne deren Engagement könnten wir dieses

Angebot nicht aufrecht erhalten. Vielen Dank

für Ihre geleistete Arbeit an dieser Stelle.

Die Räumlichkeiten auf dem Schlossberg 3,

die der Kinderschutzbund von der Stadt

Böblingen zur Verfügung gestellt bekommen

hat, erweisen sich mit den zunehmenden

Anfragen und dem steigenden Bedarf mehr

als ausgelastet.

Ansprechpersonen:

Inge Fuchs

Annette Schneider

Robert Maurer

Telefon: 0 70 31 - 2 52 00

Fax: 0 70 31 - 22 10 76

ifuchs@kinderschutzbund-boeblingen.de
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BEGLEITETER UMGANG

Schlossberg 3

71032 Böblingen

JAHRESSTATISTIK 2006

77 Familien hatten im Jahr 2006 Kontakt zum Kinderschutzbund.

66 Anfragen zum Begleiteten Umgang wurden aus dem Kreis Böblingen an uns gerichtet.

Davon kamen:

11 Anfragen aus Leonberg

17 Anfragen aus Herrenberg

21 Anfragen aus Sindelfingen

17 Anfragen aus Böblingen.

Die übrigen Anfragen kamen aus anderen Landkreisen, eine aus Dresden. Von den 77 Familien

wurden 18 Familien aus dem Jahr 2005 oder früher übernommen.

10 Familien nahmen einen Begleiteten Umgang beim Deutschen Kinderschutzbund schon zum

wiederholten mal in Anspruch.

Mit 7 Familien konnte nach ca. 6 Monaten der Begleitete Umgang mit einer von beiden Eltern-

teilen erarbeiteten Abschlussvereinbarung beendet werden.

Bei 8 Familien war es leider nicht möglich eine Abschlussvereinbarung zu erarbeiten. 

6 dieser Familien wurden an die zuständigen Jugendämter zurückverweisen, 2 Familien versuchten

eine eigene Lösung zu finden.

6 Kinder verweigerten den Begleiteten Umgang mit dem nicht bei Ihnen lebenden Elternteil.

3 Familien zogen während des Begleiteten Umgangs in einen anderen Landkreis um und werden

dort vom regionalen Kinderschutzbund weiter betreut.

Neu hinzugekommen ist die Möglichkeit die Übergaben an den anderen Elternteil durch eine

Fachkraft von uns zu begleiten.

Nachweislich sind die Übergaben für die Kinder ein emotional höchst spannungsgeladener

„Moment“, der je nach individuellen Vorerfahrungen der Kinder, einen Zeit- und Raumpuffer

nötig macht.

Durch unsere flexible Arbeitsweise konnten wir unser Angebot zum Begleiteten Umgang um

diese Dienstleistung erweitern.
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FAMILIENHILFE

Schlossberg 3

71032 Böblingen

Mit Problemen, Sorgen und Schwierigkeiten

wenden sich Kinder, Jugendliche, Eltern, Groß-

eltern, Nachbarn, Erzieherinnen und Lehrerin-

nen an uns. Folgende Themenbereiche waren

im Jahre 2006 aktuell:

■ Gewalt in der Familie und Schule

■ Schwierigkeiten mit den Eltern, Pflegeeltern

■ Fragen bei Trennung und Scheidung

■ Erziehungsschwierigkeiten

■ Anfragen zu Kinderbetreuungsmöglichkeiten

■ Sexuelle Übergriffe

■ Rechtlichen Fragestellungen

■ Finanzielle Probleme

■ Probleme mit Behörden

■ Wohnungsprobleme

■ Anfragen zu Beratungsmöglichkeiten

■ Anfragen zu Vorträgen

Wir unterstützen bei der Alltagsbewältigung

durch Suchen von konkreten Lösungsmöglich-

keiten oder informieren über andere Fach-

institutionen und spezialisierte Beratungs-

stellen und leiten die Ratsuchenden gegebe-

nenfalls an diese weiter.

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr

Ansprechpersonen:

Inge Fuchs

Thomas Kowoll

Telefon: 0 70 31 - 2 52 00

Fax: 0 70 31 - 22 10 76

info@kinderschutzbund-boeblingen.de
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SOZIALPOLITISCHE NETZWERKE

Die Zusammenarbeit und der Austausch in Ar-

beitskreisen und Gremien ist ein wichtiger Be-

standteil unserer Arbeit um die Interessen von

Kindern und Jugendlichen zu unterstützen, zu

koordinieren und sie einer breiten Öffentlich-

keit nahe zu bringen.

Daher arbeiten wir in folgenden kommunalen,

regionalen und überregionalen Gremien mit:

■ Stellvertretende Mitgliedschaft im Jugend-

hilfeausschuss, Landkreis Böblingen

■ Liga – Arbeitskreis „Kinder- und Jugend-

hilfe“, Landkreis Böblingen

■ Regionale Planungsgruppe Sindelfingen,

Kreisjugendamt Böblingen

■ Fachgruppe „Tagesbetreuung für Kinder“,

DPWV

■ Fachgruppe „Migration“, DPWV

■ Arbeitskreis Kernstadt, Böblingen

■ Landesarbeitsgemeinschaft Begleiteter

Umgang

■ AG Elternbildung DKSB

■ Projektgruppe „Ganztagsbildung in

Sindelfingen“

■ Koordinationsgespräche mit Kreisjugend-

amt Böblingen, Stadt Böblingen, Stadt

Sindelfingen
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Im Jahr 2006 konnte

der Kurs Starke Eltern

– Starke Kinder® vom

Kreisverband des 

Kinderschutzbundes

ein Mal angeboten

werden und fand in 

Zusammenarbeit mit

dem Jugendreferat

Schönaich statt.

An acht Abenden nutzten 11 Mütter und Väter

die Möglichkeit sich mit anderen und in Eigen-

reflexion über Erziehung/Beziehung ausein-

ander zu setzen.

In dieser Veranstaltungsreihe Starke Eltern –

Starke Kinder®, die aus einer Mischung von

theoretischen Ansätzen und praktischen

Übungen besteht, kann mehr Sicherheit im

Erziehungsalltag geschaffen werden.

Konfliktlösungsmöglichkeiten werden am

Beispiel der Teilnehmerinnen und Teilnehmer

erarbeitet und es können Sicherheiten im 

Umgang mit den Kindern aber auch zum Partner

gewonnen werden.

Konfliktlösungsstrategien mit den neu erwor-

benen theoretischen Kenntnissen können

schon im Verlauf der Einheiten im Alltag 

erprobt und am jeweils nächsten Abend im

Austausch mit den anderen Eltern und der 

Referentin besprochen werden.

Die Kursteilnehmerinnen und Teilnehmer

sehen sich zum Abschluss für den vor Ihnen

liegenden Erziehungsalltag neu motiviert.

Aber auch die bisher eigene geleistete 

Erziehungsarbeit kann neu bewertet und

wertgeschätzt werden.

Weitere Informationen: 

www.starkeeltern-starkekinder.de

Ansprechperson: Inge Fuchs

Referentin: Cornelia Dieterich

Telefon: 0 70 31 - 2 52 00

Fax: 0 70 31 - 22 10 76

ifuchs@kinderschutzbund-boeblingen.de

ELTERNKURS STARKE ELTERN – STARKE KINDER®
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BABYSITTERKURSE

Babysitter – Zentrale

Schlossberg 3

71032 Böblingen

Insgesamt 91 Jugendliche ab 14 Jahren

nahmen 2006 an den in unterschiedlichen

Gemeinden angebotenen Babysitterkursen teil.

2006 fanden in Zusammenarbeit mit den

Volkshochschulen des Landkreises und dem

Haus der Familie in Sindelfingen folgende

Kurse statt :

Frühjahrsemester:

Haus der Familie, Sindelfingen

Weil im Schönbuch

Schönaich

Herbstsemester:

Haus der Familie, Sindelfingen

Altdorf

Holzgerlingen

An drei Abenden werden den Jugendlichen

folgende Grundkenntnisse vermittelt:

■ Entwicklung eines Kindes von der Geburt

bis zum Jugendlichen, unter Berücksichti-

gung entwicklungspsychologischer Ansätze

und pädagogischen Erkenntnissen der

jeweiligen Altersstufen

■ Unfallverhütung und Erkrankungen des

Kindes.

■ Umgang und Pflege beim Kleinkind.

■ Beschäftigungsmöglichkeiten mit Kindern

bis zum Grundschulalter.

Am letzten Kursabend bekommen die Teilneh-

merinnen und Teilnehmer einen Babysitter-

ausweis und werden in unsere Vermittlungs-

kartei aufgenommen.

Der Deutsche Kinderschutzbund bietet neben

den Babysitterkursen auch eine gut sortierte

Kartei im gesamten Landkreis zur Vermittlung

der Babsitterinnen und Babysitter.

Eltern können sich mit ihrer Anfrage an uns

wenden und erhalten von uns wohnortnahe

„Angebote“. 

In unserer Datenbank sind aktuell 335 vom

Kinderschutzbund qualifizierte Babysitterinnen

und Babysitter registriert (Stand: 12.2006).

Babysitter-Zentrale

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr

Ansprechpersonen:

Inge Fuchs, Karin Schrader

Telefon: 0 70 31 - 2 52 00

Fax: 0 70 31 - 22 10 76

ifuchs@kinderschutzbund-boeblingen.de

Kurs-Referentinnen:

Silvia Kühn, Erzieherin

Katrin Rothmann, Kinderkrankenschwester

Carmen Pantzakis, Kinderkrankenschwester
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VORKINDERGARTENGRUPPE BÖBLINGEN

Schlossberg 3

71032 Böblingen

„Gemeinsames Frühstück“ 

Panagiotis bringt Fladenbrot mit 

und Leon immer Reiswaffeln. 

Lea isst Knäckebrot 

und Anna jeden Tag Croissant. 

Fatna mag Käse und Liridona Obst. 

So verschieden 

wie eure Kulturen, 

wie eure Familien, 

wie ihr, 

so verschieden 

sind eure Vorlieben. 

Manchmal 

steckt ihr unter einer Decke 

und manchmal 

streitet ihr, 

dass die Fetzen fliegen. 

Quelle: „KinderMiteinander“ von Karin Janke

SecuMedia Verlags GmbH 

In der kleinen Gruppe (max. 10 Kinder) 

können die „Kleinen“ erste Erfahrungen 

„ohne Mama“ sammeln und für den „großen

Kindergarten“ üben. 

Hier wird gespielt, gebastelt, gemalt und 

zusammen gesungen. 

Öffnungszeiten:

Montag und Donnerstag: 9:00 Uhr – 11:30 Uhr

Ansprechpersonen:

Beate Hannig 

Birgit Heise

Telefon: 0 70 31 - 25 200

Fax: 0 70 31 - 22 10 76

info@kinderschutzbund-boeblingen.de
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VORKINDERGARTENGRUPPE BÖBLINGEN

Schlossberg 3

71032 Böblingen

Diese Gruppe ist für 10 Kinder von 2 Jahren bis

zum Kindergarteneintritt.

Jeden Dienstag und Mittwoch spielen, 

basteln, kneten, malen und singen wir in den

Räumen des Kinderschutzbundes. Die Kinder

bringen ihren lecker gefüllten Rucksack mit

damit wir zusammen um 10:00 Uhr frühstücken

können.

Zum Abschluss singen wir alle miteinander

noch ein paar Lieder.

Die Eltern haben an diesem Vormittag Zeit für

Termine, Besorgungen und eigene Aktivitäten.

Öffnungszeiten:

Dienstag und Mittwoch: 9:00 Uhr – 11:30 Uhr

Ansprechpersonen:

Marieluise Stierle

Sabine Homner

Evelyne Rilling

Telefon: 0 70 31 - 25 200

Fax: 0 70 31 - 22 10 76

info@kinderschutzbund-boeblingen.de
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DER KLEIDERLADEN

Lange Straße 30

71063 Sindelfingen

Seit September 2005 finden Sie uns im 

Herzen der Sindelfinger Altstadt. 

Im Angebot haben wir

■ Gebrauchte, modische und attraktive Baby-,

Kinder und Jugendkleidung

■ Kleidung für Erwachsene

■ kindgerechtes Spielzeug

■ Kinderbücher

Mit Ihrem Kauf unterstützen Sie die sozialen

Projekte des Kinderschutzbundes.

Gerne nehmen wir Spenden von gut

erhaltener und sauberer Kleidung für Kinder

und Erwachsene entgegen.

Wir würden uns freuen Sie bald in unserem

neuen Verkaufsräumen begrüßen zu dürfen.

Öffnungszeiten:

Montag: 14:30 Uhr – 17:00 Uhr

Dienstag: 9:30 Uhr – 12:00 Uhr

Donnerstag: 9:30 Uhr – 12:00 Uhr

Samstag: 10:00 Uhr – 13:00 Uhr

Ansprechpersonen:

Ingeborg Klotz

Ursula Rieth

Telefon: 0 70 31 - 876 169

iklotz@kinderschutzbund-boeblingen.de

Und so finden Sie uns.
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Neubauer: Anschlag auf die Buchwerkstatt/

Ratekrimi

Mainz im Jahr 1452: In der Werkstatt von

Johannes Gutenberg soll die Bibel in der 

neuen Technik gedruckt werden. Doch das

Werk scheint unter einem bösen Stern zu

stehen: Bei einem Einbruch wird wertvolles

Pergament gestohlen, und Gutenberg erhält

von einem Unbekannten einen Drohbrief. Wer

könnte ihn erpressen wollen? Mutig begeben

sich Gutenbergs Lehrling Friedel, und Elsa auf

die Spur des Täters.

7,50 EUR ab 8 Jahren

K. Boie: Der kleine Ritter Trenk

Leibeigen geboren, leibeigen gestorben, 

leibeigen ein Leben lang - ja, so heißt es wohl!

Aber der Bauernjunge Trenk will diesen Kreis-

lauf durchbrechen. Und so bricht Trenk mit

seinem Ferkelchen am Strick auf in die Stadt,

um dort sein Glück zu machen. Doch so ein-

fach, wie er sich das vorgestellt hat, ist es

nicht mit dem Glück - gut, dass er auf seinem

Weg immer wieder Freunde findet, die ihm

weiterhelfen. 

15,90 EUR Zum Vorlesen ab 6 oder selber

lesen ab 8 Jahren

Eltern: Das große Geschichtenbuch

Ein Sammelband fantastischer, nachdenk-

licher, komischer und poetischer Geschichten.

Ideal zum Vorlesen oder ersten Selberlesen!

14,95 EUR ab 7 Jahren

BÜCHERTIPPS

FFrraagg ddoocchh mmaall ddiiee MMaauuss:: UUnnsseerr WWaalldd

Die Maus beantwortet auch die kniffligsten

Fragen und liefert überraschende und 

grundlegende Informationen zum Lebensraum

Wald mit seinen Pflanzen und Tieren. 

In der Serie auch erschienen: Ritter und 

Burgen, Zeitreise und Autos

12,95 EUR ab 5 Jahren

Dein buntes Wörterbuch Deutsch – Türkisch

Dieser kleine Grundwortschatz mit Begriffen

aus dem Alltag richtet sich an deutsche und

türkische Kinder und lädt sie dazu ein die

ersten Schritte in der jeweils anderen Sprache

zu machen. Auch in Englisch, Französisch,

Italienisch, Spanisch, Russisch, Polnisch und

Bosnisch/Kroatisch/Serbisch

11,90 EUR ab 5 Jahren

D. Meister: Drachenhof Feuerfels 1: 

Das große Drachenrennen 

Yu ist aufgeregt: Heute fangen ihre Ferien auf

dem Drachenhof Feuerfels an! Sie will Unter-

richt im Drachenreiten nehmen, die Pflege der

magischen Wesen erlernen und erfahren, wie

man auf ihren Rücken durch die Lüfte fliegt

und Saltos schlägt. Das alles muss schnell 

gehen, denn in ein paar Tagen schon findet

das große Drachenrennen statt und sie will

unbedingt antreten! Band 2: Der magische

Drachenstein

10,90 EUR ab 8 Jahren
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AUF GUTE PARTNERSCHAFT!

Wir unterstützen Sie mit dieser Anzeige
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VORKINDERGARTENGRUPPE SINDELFINGEN

Gemeinschaftsraum Servicehaus

Stumpengasse 8

71063 Sindelfingen

Diese Vorkindergartengruppe für 10 Kinder

zwischen 2 und 3 Jahren besteht schon seit

1990.

Es ist ein großer Schritt im Leben eines Klein-

kindes ohne vertraute Personen sich in einer

Gruppe von Kindern zu bewegen. Nicht immer

klappt das sofort.

Mit Geduld, Liebe und dem Vermitteln von Si-

cherheit kann es zu einer guten Erfahrung

werden.

Bei Freispiel, Singen, Kreisspielen, Bewe-

gungsspielen, Malen, Puzzeln,

Backen erleben die Kinder Gemeinschaft. Sie

lernen die anderen Kinder

wahrzunehmen. Erste Freundschaften entste-

hen. 

Es ist ein Weg über das Ich zum Du zum Wir.

Öffnungszeiten:

Dienstag: 9:30 Uhr – 11:30 Uhr

Ansprechpersonen:

Gerlinde Brandes

Angelika Rzepka

Telefon: 0 70 31 - 87 62 13

info@kinderschutzbund-boeblingen.de

Gemeinschaftsraum Servicehaus

Stumpengasse 8

71063 Sindelfingen

Unter dem Motto DIE KLEINEN FREUNDE tref-

fen sich Kinder zwischen 1,5 und 3 Jahren zum

Spielen, Singen, Lachen.

Hier kann man erste Gruppenerfahrungen

sammeln, die den Übergang zum Kindergar-

ten erleichtern. 

Auch für die Eltern ist es ein erstes Loslösen,

das einen gewissen Freiraum für Termine, Be-

sorgungen und eigene Aktivitäten bietet.

Öffnungszeiten:

Montag: 9:30 Uhr – 11:30 Uhr

Ansprechpersonen:

Andrea Dworschak

Isolde Weingart

Telefon: 0 70 31 - 87 62 13

info@kinderschutzbund-boeblingen.de
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OFFENER KINDERTREFF 

Gemeinschaftsraum Servicehaus 

Stumpengasse 8

71063 Sindelfingen

Dieses Angebot für Kinder der Sindelfinger

Innenstadt gibt es mittlerweile seit 15 Jahren.

Im Jahre 2006 trafen sich an vielen Freitagen

außerhalb der Schulferien ca. 8 bis 20 Kinder

im Alter von 6 und 12 Jahren und nahmen an

dem vielfältigen und abwechslungsreichen

Angebot teil. Viele unserer Kinder kommen

aus Zuwanderungsfamilien. Zahlreiche

Aktivitäten finden auch im Freien statt. 

So sind die Wassertretanlage und der Grill-

platz unterhalb des Skihanges beliebte Aus-

flugsziele.

Unsere Aufgaben und Ziele

■ Förderung der sozialen Integration

■ Verbesserung der Sprachkompetenz 

■ Unterstützung bei schulischen Problemen

■ Förderung der Kreativität durch diverse

Angebote

■ Einüben von sozialen Kompetenzen

■ Raum für Bewegung geben 

Durch unsere Mitarbeiterin Frau Fatma Altas,

die in der Nähe des Gemeinschaftsraums

wohnt und somit einen guten Zugang zu den

Familien hat, ist es für uns einfacher geworden,

sozialraumorientierter zu arbeiten.

Öffnungszeiten:

Freitag: 15:00 Uhr – 17:00 Uhr

Ansprechpersonen:

Gerlinde Brandes

Fatma Altas

Telefon: 0 70 31 - 87 62 13

info@kinderschutzbund-boeblingen.de
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Das Jahr 2006 war für das Lern- und Spielhaus

Maichingen und die Soziale Schülerbetreuung

in Sindelfingen ein sehr aktives und bewegtes

Jahr und brachte große Veränderungen mit sich.

Einführung der Ganztagesbetreuung

Mit Beginn des Schuljahres 2006/2007 wurde

an allen Sindelfinger Grund- und Hauptschu-

len die Ganztagesbetreuung eingeführt. Das

Lern- und Spielhaus ist nun an der Grund-

schule im Sindelfinger Stadtteil Hinterweil

und an der Johannes-Widmann-Schule in

Maichingen für das Modul „Lern- und Spielzeit

mit Hausaufgabenbetreuung“ verantwortlich.

Für das haupt- und ehrenamtliche Team des

Lern- und Spielhauses war die „Auslagerung“

des Lernbereichs an die Johannes-Widmann-

Schule eine ganz besondere Herausforderung.

Galt es doch die vertraute Umgebung nach 22

Jahren zu verlassen um an der Schule in neuen

Räumen die bewährte Arbeit erfolgreich fort-

zusetzen. Doch mit Hilfe von Schulleiter Herrn

Lothar Ockenfuß, der uns in allen Bereichen

tatkräftig unterstützte, gelang die Eingewöh-

nungsphase recht schnell und problemlos. An

dieser Stelle unseren herzlichsten Dank.

Ebenfalls ein herzliches Dankeschön an den

Schulleiter der Grundschule Hinterweil 

Herrn Gerd Czasch. Auch hier konnten alle

organisatorischen Schwierigkeiten für alle 

zufriedenstellend gemeistert werden.

Dank auch an unsere ehrenamtlichen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern an beiden

LERN- UND SPIELHAUS MAICHINGEN

28 Jahre Engagement für die Integration von Kindern und

Jugendlichen aus Zuwanderungsfamilien

Entstanden aus einer

1978 gegründeten

Elterninitiative hat sich

das Lern- und Spiel-

haus Maichingen im

Laufe der Jahre zu einer

anerkannten und viel

beachteten Einrichtung

der außerschulischen

Kinder- und Jugend-

bildung in Sindelfingen entwickelt.

Zunehmende individuelle und soziale

Anforderungen an Kinder und Jugendliche, der

Wandel in der Gestaltung von Familienstruktu-

ren (Scheidungskinder, Alleine-rziehende,

Patchwork-Familien etc.) machen eine wirk-

same außerschulische, sozialpädagogische

Betreuung und Begleitung von Kindern, 

Jugendlichen und deren Familien notwendiger

denn je.

Unser breitgefächertes Spektrum an 

Angeboten richtet sich besonders an Kinder

und Jugendliche aus Zuwanderungsfamilien.

Im Jahr 2006 arbeiteten zwei hauptamtliche

pädagogische Fachkräfte (Teilzeit je 75 %) 

eine pädagogische Honorar-Fachkraft und

zwei Praktikanten in unserer Einrichtung. 

Weitere 20 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter aus 5 Nationen ergänzten 

unser Team. 

Sie betreuten dabei 86 Kinder und Jugendliche

aus 11 verschiedenen Nationen. 

An der Grundschule im Sindelfinger Stadtteil

Hinterweil wurden 40 Kinder von 7 ehrenamt-

lichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im

Rahmen der Sozialen Schülerbetreuung betreut.
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Schulen. Mit großem persönlichen Einsatz

und viel Engagement konnten die neuen 

Aufgaben tatkräftig und zufriedenstellend 

angegangen werden und der Start verlief an

beiden Schulen sehr erfolgreich.

Die Einführung der Ganztagesbetreuung an

der Johannes-Widmann-Schule in Maichingen

hat für die Arbeit des Lern- und Spielhauses

weitreichende Konsequenzen. Da der „Lern-

bereich“ an die Schule ausgelagert wurde,

müssen Arbeitsbereiche und Schwerpunkte

der Einrichtung neu definiert und beschrieben

werden. Die neue Konzeption der Kinder-

und Familieneinrichtung wird im Mai 2007 der

Öffentlichkeit präsentiert.

In Kooperation mit der Caritas, Region

Schwarzwald-Gäu, organisierten wir für alle

Mitarbeitenden in der Sozialen Schülerbetreu-

ung Sindelfingen im Jahre 2006 folgende 

Veranstaltungen:

Di. 12.04.: Fortbildung: „Migrantenfamilien

im Spannungsfeld der Religionen

und Kulturen“

Referentin: 

Nesteren Inci-Bergemann

Do. 13.07.: Sommerspaziergang nach Weil der

Stadt

Do. 05.12.: Weihnachts-/Jahresabschlussfeier

Abschluss Waldprojekt

Den beachtlichen Betrag von 5.000 Euro 

spendete im Spätsommer 2005 der Lions Club

Johannes Kepler Region Sindelfingen/Weil der

Stadt an das Lern- und Spielhaus Maichingen.

Das Geld wurde für das Projekt „Der Wald im

Wandel der Jahreszeiten“ verwendet. Von

Herbst 2005 bis Juli 2006 wurde in regelmäßigen

Abständen einer Kindergruppe die Möglichkeit

geboten, mit erfahrenen Wald- und Erlebnis-

pädagogen die Tier- und Pflanzenwelt des

Schönbuchs spielerisch und sinnlich zu 

erfahren und so den Wandel der Jahreszeiten

intensiv und nachhaltig kennen zu lernen. 

Nach anfänglichen Mühen und Unsicherheiten

in der für die Kinder ungewohnten Umgebung,

entwickelte sich das Projekt immer mehr zum

Erfolg. Obwohl es ein langer und harter Winter

war konnten die Kinder den nächsten Wald-

termin kaum erwarten.

Der Abschluss des Projektes wurde mit einem

kleinen „Waldgrillfest“ gebührend gefeiert

und die Kinder erhielten ein Zertifikat und

eine Fotocollage zur Erinnerung.

Das Projekt fand in Kooperation mit der Wald-

haus Service GmbH Hildrizhausen statt.

An dieser Stelle nochmals ein herzliches

Dankeschön an den Vorstand und die 

Mitglieder des Lions Club Johannes Kepler für

das uns entgegengebrachte Vertrauen, das

Interesse und Engagement, so wie die groß-

zügige finanzielle Unterstützung.

Eine erstellte Dokumentations-Präsentation

kann gerne bei uns angefordert werden.

UNSERE ANGEBOTE 2006

Lernbereich

■ Hausaufgabenbetreuung in Kleingruppen

■ Individuelle Sprach- und Lernförderung

■ Intensive Soziale Lerngruppe 

■ Individuelle Unterstützung beim Übergang

Schule – Beruf

■ Ausbildungsbegleitende Betreuung
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Integrativer Lernbereich

Geschlechtsspezifische Arbeit findet im inter-

kulturellen Kontext und in sozialpädagogi-

schen Gruppen statt. 

■ Mädchengruppe 

■ Jungen-Sport

Folgende Angebote sind im Hinblick der sozia-

len Integration teilweise für alle interessierten

Maichinger Kinder und Jugendliche geöffnet:

■ Internationale Kochgruppe

■ Schwimmen

■ Computerwerkstatt „bits for kids“

■ Theatergruppe

■ Mädchen-Tanz

■ Kinder-Treff

■ Bücher für Kinder – Vorlesegruppe

■ Waldprojekt

Neben dem Lern- und Förderbereich und den

genannten, fest terminierten Gruppen-

aktivitäten, gab es im Jahr 2006 weitere 

Freizeitangebote:

■ Kreativ- und Werkprojekte

■ Minigolfturnier 

■ Freibadbesuch

■ Mädchenaktionstag „Girls on stage“

in Sindelfingen

■ Ostersuchspiel durch Maichingen

■ Faschings-/Weihnachts- und Jahres-

abschlussfeier

■ Naturerkundung im Monbachtal

Familienunterstützende Angebote

Elternarbeit ist uns wichtig, denn durch 

persönliche Kontakte und gegenseitigem Ver-

trauen ist eine gesellschaftliche Integration

möglich. Es bestehen Kontakte zu vielen

Familien, wir bieten Beratung und Begleitung

in Erziehungs- und Lebensfragen. Bei 

speziellen Anliegen und Problemstellungen

sind wir bei der Kontaktaufnahme zu den 

entsprechenden Institutionen behilflich, 

um gezielt Unterstützung für die Kinder und

Jugendlichen anzubieten.

Kooperation im Stadtteil

Das Eingebundensein in das Gemeinwesen

dokumentiert sich in einer regen Kooperation

mit öffentlicher Verwaltung, politischen 

Gremien, Schule und Schulsozialarbeit, 

Stadtteilrunde West, Gartenhallenbad, 

Kindertagesstätte und Kindergärten, 

Jugendtreff, Stadtteil-Bibliothek, Vereinen,

Musikschule, örtlichen Betrieben, Kirchen und

Polizei.

Sozialpädagogisches Netzwerk

Im Jahr 2006 arbeiteten die hauptamtlichen

Fachkräfte in diversen Gremien mit. 

Sie vertreten so die Belange von Kindern und

Jugendlichen, besonders unter dem speziellen
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Gesichtspunkt der Integration zugewanderter

Familien und übernahmen dahingehend eine

weitgreifende Lobbyarbeit.

■ Stadtteilrunde West

■ Vereinsgespräche Maichingen

■ AK „Casemanagement aktiv“

■ AK Schule – Beruf

■ Mädchen – AK des Landkreis Böblingen

■ Kinderspielstadt SIMSALON

Finanzierung

Die Kernfinanzierung der Hausaufgaben-

betreuung erfolgt durch das Sozialminis-

terium des Landes Baden-Württemberg.

Die Projektfinanzierung für sozialpädagogi-

sche Gruppenarbeit und Freizeitaktivitäten

erfolgt anteilig:

■ Landesjugendplan Baden-Württemberg

■ Kreisjugendplan Landkreis Böblingen

■ Förderbeiträge der Stadt Sindelfingen 

Hausmeisterkosten, Reinigung, Miet- und

Mietnebenkosten werden von der Stadt

Sindelfingen getragen.

Seit 1983 erfolgt eine Teilfinanzierung der

hauptamtlichen pädagogischen Fachkräfte

durch die Stadt Sindelfingen. 

Wenn Sie weitere Informationen haben

möchten oder gar an einer Mitarbeit in unserem

Hause interessiert sind, freuen wir uns Sie

kennen zu lernen.

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag: 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

(Schulferien geschlossen) 

Pädagogische Fachkräfte

Thomas Kowoll

Bianca Schwidrowski (bis 12.2006)

Sabrina Mathe (ab 11.2006)

Praktikanten

Manuel Beuttler (bis 07.2006)

Bianca Varga (ab 09.2006)

Weitere Informationen: 

www.kinderschutzbund-boeblingen.de

Telefon: 0 70 31 - 386 330

lsh@kinderschutzbund-boeblingen.de
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Gemeinschaftsraum Grünäcker 

Bartenweg 5

71069 Sindelfingen

Diese Gruppe besteht seit September 2002 im

und trifft sich im Gemeinschaftsraum des

Wohngebiet Grünäcker in der Kindertages-

stätte im Bartenweg.

In dieser Gruppe werden Kinder ab 2 Jahren

bis zum Eintritt in den Kindergarten von einer

ausgebildeten Erzieherin und einer Mutter

betreut. Im Jahre 2006 besuchten elf Kinder

unsere Gruppe. 

Die „Kleinen“ können schon mal ohne ihre

Mütter spielen und den „Großen“ bieten wir

einen Übergang zu dem dann täglich statt-

findenden Kindergarten. Die Kinder haben die

Möglichkeit zum Freispiel oder sie nehmen an

den Kreativangeboten der Erzieherin teil. 

Weitere wichtige Elemente der Betreuung sind

das gemeinsame Frühstück sowie der beliebte

Stuhlkreis am Ende des Vormittags. 

Unser Betreuungsjahr endet Ende Juli. Eine

neue Gruppe startet dann wieder im September.

Öffnungszeiten:

Montag und Donnerstag: 9:00 Uhr – 11:30 Uhr

Koordinatorin:

Bettina Faass, Telefon: 0 70 31 - 38 69 79

Pädagogische Fachkraft:

Doris Weber

info@kinderschutzbund-boeblingen.de

Lern- und Spielhaus Maichingen

Sindelfinger Straße 14

71069 Sindelfingen

In dieser Gruppe werden Kinder ab 2 1/2 Jahren

bis zum Übergang in den Kindergarten von 

einer ausgebildeten Erzieherin und einer 

Mutter betreut. Im Jahre 2006 besuchten vier-

zehn Kinder diese Gruppe.

Die „Kleinen“ können schon mal ohne ihre

Mütter spielen und den „Großen“ bieten wir

einen Übergang zu dem dann täglich statt-

findenden Kindergarten. Die Kinder haben die

Möglichkeit zum Freispiel oder sie nehmen an

den Kreativangeboten der Erzieherin teil. 

Weitere wichtige Elemente der Betreuung sind

das gemeinsame Frühstück sowie der beliebte

Stuhlkreis am Ende des Vormittags. 

Unser Betreuungsjahr endet Ende Juli. Eine

neue Gruppe startet dann wieder im September.

Der Bedarf an diesen Vorkindergartengruppen

ist in Maichingen sehr groß. Obwohl es

mittlerweile drei Gruppen gibt existiert jedes

Jahr eine lange Warteliste.

Öffnungszeiten:

Dienstag und Freitag: 9:00 Uhr – 11:30 Uhr

Koordinatorin: 

Bettina Faass, Telefon: 0 70 31 - 38 69 79

Pädagogische Fachkraft:

Elisabeth Kriegisch

info@kinderschutzbund-boeblingen.de

VORKINDERGARTENGRUPPE MAICHINGEN
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Im Wasserhäusle

Allmendweg

71069 Sindelfingen

In dieser Gruppe werden Kinder ab

2 1/2 Jahren bis zum Übergang in den Kinder-

garten von einer ausgebildeten Erzieherin und

einer Mutter betreut. 

Diese Gruppe besteht seit Oktober 2006 und

ersetzt die bisherige Gruppe im Stephanus-

gemeindehaus. 

Die „Kleinen“ können schon mal ohne ihre

Mütter spielen und den „Großen“ bieten wir

einen Übergang zu dem dann täglich statt-

findenden Kindergarten. Die Kinder haben die

Möglichkeit zum Freispiel oder sie nehmen an

den Kreativangeboten der Erzieherin teil. 

Weitere wichtige Elemente der Betreuung sind

das gemeinsame Frühstück sowie der beliebte

Stuhlkreis am Ende des Vormittags. 

Unser Betreuungsjahr endet Ende Juli. Eine

neue Gruppe startet dann wieder im September.

Der Bedarf an diesen Vorkindergartengruppen

ist in Maichingen sehr groß. Obwohl es 

mittlerweile drei Gruppen gibt existiert jedes

Jahr eine lange Warteliste.

Öffnungszeiten:

Dienstag und Freitag: 9:00 Uhr – 11:30 Uhr

Koordinatorin:

Bettina Faass

Telefon: 0 70 31 - 38 69 79

Pädagogische Fachkraft:

Silke Schairer

info@kinderschutzbund-boeblingen.de

VORKINDERGARTENGRUPPE MAICHINGEN
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Januar Klausurtagung Vorstand

März Spendenübergabe; Präsident Frank Schäufele, Lions Club

Böblingen/Sindelfingen an Kreisverband

Gründung Projektgruppe „GUTE FEE SINDELFINGEN“

April Fortbildung Mitarbeitende der Sozialen Schülerbetreuung Sindelfingen

(DKSB und Caritas), Referentin: Nesteren Inci-Bergemann

„Migrantenfamilien im Spannungsfeld der Religionen und Kulturen“

Ernst-Schäfer-Haus Sindelfingen

Wahl von Reinhard Steinhübl zum stellvertretenden Vorsitzenden, 

Deutscher Kinderschutzbund Landesverband Baden-Württemberg

Mai Jahreshauptversammlung Kreisverband Böblingen

Wahl von Fatma Altas zur stellvertretenden Vorsitzenden, Kreisverband

Böblingen

Juli Sommerspaziergang Mitarbeitende der Sozialen Schülerbetreuung

Sindelfingen (DKSB und Caritas)

Grillfest der Sozialen Schülerbetreuung DKSB LSH, Grünäcker, Hinterweil

und Vorstand

September Weltkindertag

Reinhard Steinhübl, eröffnet die Wanderausstellung „Mut zur Familie“,

Foyer Rathaus Sindelfingen

Start der Ganztagesbetreuung an den Sindelfinger Grund- und Haupt-

schulen

Einführung der Lern- und Spielzeit mit Hausaufgabenbetreuung an der

Grundschule Hinterweil und Johannes-Widmann-Schule Maichingen

Oktober Verkaufsoffener Sonntag Sindelfingen

Offizieller Start der Aktion „GUTE FEE SINDELFINGEN“

Spendenübergabe; Frau Dr. Margarete Steinhart, Vodafone Süd-West an

Lern- und Spielhaus Maichingen

November Jahresabschlussfeier DKSB - Kreisverband mit allen Haupt- und Ehren-

amtlichen und Sponsoren

Dezember Spendenübergabe; Personalrat, Kreissparkasse Böblingen an Kreisverband

Jahresabschlussfeier DKSB und Caritas

Mitarbeitende Lern- und Spielzeit mit Hausaufgabenbetreuung

DKSB AKTIVITÄTEN UND HÖHEPUNKTE 2006
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BEITRITTSERKLÄRUNG

Fördern Sie unsere Arbeit mit Kindern und für Kinder durch Ihre Mitgliedschaft:

Deutscher Kinderschutzbund

Kreisverband Böblingen e.V.

Schlossberg 3

71032 Böblingen

Die Höhe des Mitgliedsbeitrags bestimmen Sie selbst.

Der Mindestbeitrag pro Jahr beträgt allerdings Euro 30,–

Beitrittserklärung:

Hiermit erkläre ich zum _____________________ meinem Beitritt zum Deutschen 

Kinderschutzbund Kreisverband Böblingen e.V.

Ich bin bereit, einen Jahresbeitrag von Euro ______________ zu zahlen.

Mein Jahresbeitrag soll widerruflich von

meinem/unserem Konto Nr.: _____________________ BLZ: _____________________ 

Bei der _____________________ durch Lastschrift eingezogen werden.

(Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des konto-

führenden Geldinstitutes keine Verpflichtung zur Einlösung)

Name: _____________________ Vorname: _______________________________________ 

Geb.-datum: ________________ 

Straße: __________________________________________________________________________ 

Plz.: ____________ Wohnort: _______________________________________ 

Telefon: ____________________ 

E-Mail: __________________________________________________________________________

Ort/Datum __________________ Unterschrift _____________________________________ 
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Ganz herzlichen Dank an alle, die unsere

Kinderschutzarbeit in Sindelfingen und 

Böblingen mit ihrem Sponsoring-Beitrag oder

ihrer Spende im Jahr 2006 wirkungsvoll unter-

stützt haben.

■ Stadtwerke Sindelfingen GmbH

■ Walliser & Partner – Werbeagentur,

Leonberg

■ Lions Club Böblingen/Sindelfingen

■ Lions Club Johannes Kepler Region

Sindelfingen/Weil der Stadt

■ Kreissparkasse Böblingen

■ Vereinigte Volksbank AG, 

Böblingen/Sindelfingen

■ buch-sindelfingen, Herbert Rödling

■ Cedis Mechanical Engineering GmbH,

Stuttgart

■ Copythek Klaus Weber, Herrenberg

■ Dieter und Ursula Kauffmann

■ Elisabeth und Heinz Denzler

■ Gabriele Wörner, Sindelfingen

■ Ingeborg und Theo Klotz, Sindelfingen

■ Ingrid und Walter Wedl, Sindelfingen

■ Ingrid und Manfred Stock, Sindelfingen

■ Karin und Hans-Hermann Schrader, 

Böblingen

■ Katholische Kirchenpflege Holzgerlingen

■ Klaus-Dieter Müller, Sindelfingen

■ Kreisjugendring Böblingen e.V.

■ Manfred Zöller, Sindelfingen

■ Mario Caravaggio, Maichingen

■ Monika Haug, Sindelfingen

■ Monika und Rolf Possehl, Sindelfingen

■ Rosemarie und Jürgen-Peter Roth, 

Böblingen

■ Sigrid und Peter Schild, Böblingen

■ Ursula und Dieter Kauffmann, Stuttgart

■ Ursula und Dieter Saleth, Altdorf

■ Ute Walker, Maichingen

■ Vodafone D2 GmbH Süd-West, Stuttgart

■ Wolfgang Solfrank, Königswinter

■ Yvonne Ratzinger, Weil im Schönbuch

Bedanken möchten wir uns auch bei der

Stadtverwaltung Sindelfingen, der Stadt-

verwaltung Böblingen, dem Landratsamt 

Böblingen, dem Amtsgericht Böblingen und

dem Land Baden-Württemberg für ihre Unter-

stützung.

Deren Zuschüsse decken einen Großteil der

notwendigen Finanzmittel ab, so dass wir

zusammen mit den Spenden- und Sponsoren-

geldern die Arbeit für Kinder und mit Kindern

sicherstellen können.

H E R Z L I C H E N  D A N K






